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J : Harre auf mich, 0
Du leitteſt mich,
Ich leite dich.

Boſtana . Tönet [ Tönt ] Muezzinruf , halte dich nah' ,
Denn die er Wonne iſt da.

Uureddin .
Wenn die

Uureddin (begleitet Boſtana bis zur Tür und verabſchiedet ſie; leb8
haftes Gebärd

tl Muezzinruf , bin ich ſchon da,
er Wonne nah' !

n Seiten ) .
Boſtana (ſtect beim ¼ Takt den Kopf nochn4 f ls zur Tür herein).

Und denk' auch an ein gut Geſchenk für mich!
Aureddin (macht mit enhuſiaſtiſch abfertigender Bewe

hinter ihr wie zu, reißt ſie aber ſogleich wieder auf und ruft ihr nach).
Vergiß den Barbier nicht !

J

Vierter Auftritt .

Nureddin allein.
Uureddin (in leidenſchaftlicher Bewegung mit entzückten Gebärden

auf und ab ſchreitend). Ach, das Leid hab ' ich getragen ,
Wie

ertrag ich nun mein Glück !
Liebe, nimm dein Wort zurück ,
Sieh mich beben , ſieh mich zagen !
Laß mirall die ſel ' ge Trauer ,
All den tödlich ſüßen Schmerz:
J : Der Erfüllung Wonneſchauer
Überwältigt mir das Herz ! 5

dies iſt ja nur ein Träumen ,
Schon der Welt bin ich entflohn ,Pflick ird ' ſchen Leidens Lohn
J : Dort in Paradieſes Räumen . :
Tragen muß 0 Himmelswonnen
Wie der Erde Leid und Schmerz:
: J: Leuchtet hell ihr Glückesſonnen,
Überwältigt mir das Herz ! N
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66 Der Barbier von Bagdad .

( Er bleibt zu Ende des Geſanges in verzückter Stellung im Vorder⸗

grunde ſtehen. )
Abul (tritt ein; in orientaliſcher Barbiertracht , ein buntes

tuch hängt ihm vom Gürtel hernieder , auf der andern Seite ein meta

nes Becken und ein kleiner Handſpiegel , ſowie ein Aſtrolabium . E
einen kleinen Kaſten mit Utenſilien unter dem Arm. Ausſehen ; ſt

alt, ſehr bleich, faſt gelb, langen , weißen Bart ) .

Fünfter Auftrilt .

Nureddin . Abul Haſſan Ali Ebn Bekar.

Abul (verbeugt ſich).
Nureddin (kehrt ihm noch den Rücken) .
Abul (verbeugt ſich wieder und räuſpert ſich laut ).

Uureddin (bemerkt ihn immer noch nicht).

Abul ( nähert ſich Nureddin und klopft ihn auf die Schulter ; als dieſer

ſich umwendet und ihn bemerkt, macht Abul nochmals eine tiefe Ver⸗

beugung) .
Aureddin (erwidert mit Kopfnicken ſeinen Gruß und gibt ihm einen

Wink, ſein Werk zu beginnen) .
Abul . Mein Sohn , ſei Allahs Frieden hier

Auf Erden ſtets beſchieden dir .

Heil dir , du Krankgeweſener ,
Du glücklich nun Geneſener , [ Neugeneſener, ]
Du Übelüberwindender ,

Dich wieder Wohlbefindender ,
Dem Tode froh Entſchlüpfender ,
Durchs Leben rüſtig Hüpfender ,
Du jüngſt noch Heiltrank Schlürfender ,
Nun meiner Kunſt Bedürfender ,

Schwer unter Haarlaſt Achzender ,

Nach meinem Meſſer Lechzender !

Ich komm ' in aller Eiligkeit
Und wünſche dir Gedeihlichkeit ,

Geſundheit , Glück und Überfluß
Und langer Jahre Hochgenuß ,
Dir blühe ſtets —
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